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Sehr geehrter Herr Kardinal Marx,

es freut mich zu sehen, dass zumindest einer von den Vatikan-Mitgliedern,
der ernsthaft Reue zeigt. Das Problem ist nur, dass sich in Ihrem
katholischen Glaubensintuition nichts verändern wird, solange die
Schuldigen nicht dem Staatsjustiz überlassen werden. Die geistigen
Kinderschänder legen eine Beichte ab, und um den Ruf der Kirche in dem
betroffenen Gebiet nicht weiter zu schaden, werden sie versetzt, und das
Ganze fängt woanders vom Neuen an. Damals war es einfach für Ihre
katholische Kirche die Skandale unter dem Tisch zu kehren, weil es mit der
Medienverbreitung nicht zugänglich für jedermann war, wie wir es in
unserem aktuellen Zeit erleben. Wir Menschen sind gut darin zu
verdrängen, indem geschwiegen wird, und einfach Gras drüber wachsen
lässt. Allerdings werden dabei die Geschädigten ignoriert, denn Sie müssen
Ihr ganzes Leben mit dem Trauma klarkommen. Für Ihre katholische
Kirchen wäre es von Vorteil, wenn Sie mit der aktuellen Zeit mitgingen, und
Ihre wahren Kriminellen dem Justiz überließen. Wer über seinen bösen
Geist keine Kontrolle hat, der sollte auch ohne Ausnahme keineswegs als
geistiger Vertreter für den Christentum dienen!!!!!!!! Das Vergeben und
Beten alleine für diese Sünder wird es keinesfalls für dieserart von
Menschen reichen, um sie von ihrer Neigung zu heilen. Sie gehören, wie
die anderen bösen Kriminellen weggesperrt, um den Virus der sie plagt, vor
Nachahmer zu schützen. 

In den Umgang mit unserer Natur haben wir den gleichen Verhaltensmuster,
nur dass die Natur keine Beichte abnimmt. Sie vergibt nichts, wenn man
Ihre Flussrouten manipuliert, und bewusst Ihre Berge und Wälder versetzt,
um eine neue Stadt, einen Standort, oder einen Flughafen zu bauen, die
ursprünglich zur natürlichen Klimaregulierung gedacht waren. Im Gegenteil,
Sie schlägt solange zurück bis der Mensch verstanden hat, wer die wahre
Macht hat. Langfristig gewinnt immer die Natur!!!!!!!! 

Immerhin machen wir jetzt Fortschritte, was der elektrischen Fahrzeuge
angeht, welches allerdings nicht zu vergleichen ist, wie wir mit unseren
Flugkonsum die Luftatmosphäre verpesten. Der Urlaub ist für die meisten
Menschen in Deutschland so teuer, so dass Sie für das gleiche Geld zwei
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Menschen in Deutschland so teuer, so dass Sie für das gleiche Geld zwei
Mal im Jahr im Ausland vereisen können. Niemand kann Ihnen verübeln,
dass Sie gedankenlos auf die billigeren Angebote im Ausland zugreifen,
denn mit dem Flieger ist man im nu dort. Die Reisekonzerne haben die
Marktlücke clever zur Ihrem Vorteil genutzt, und dadurch immer mehr
Flughäfen erwirtschaftet, allerdings mit dem im Kaufnehmen den
Klimawandel zu beschleunigen.

Keiner spricht über den massenhaften Anstieg der Urlaubsflieger, die in den
letzten Jahren wie die Pilze aus dem Boden rausgeschossen sind , die viel
mehr für unseren Klimawandel sorgen, als alle Autos auf der Welt
zusammen. Und dann wundern wir uns über die steigende Erderwärmung,
und die immer häufiger kommende Naturkatastrophen. Um es genauer zu
sagen, stecken wir in einem Teufelskreis, den wir schwer entkommen
können. Bis es für die Flugzeuge einen unschädlichen Treibstoff entwickelt
wurde, wird sich an unsere Lage nichts ändern. Die Klimaerwärmung wird
sich weiter erhöhen, und die Klimakatastrophen werden noch häufiger
erscheinen, aber leider zunehmend aggressiver zurückschlagen. Die Politik
wird zwar diese Themen über die Naturkatastrophen im Wahlkampf
anschneiden, und dann schließlich ganz schnell wieder in die Schublade
stecken, weil eine sofortige Verbesserung gleichbedeutend mit einem
großen Verlustgeschäft für den Tourismus hieße. Das Geld regiert die Welt.
Jetzt haben wir noch die Chance einen umweltfreundlichen Treibstoff zu
entwickeln, wenn uns unsere Kindeskinder wichtig sind. Je länger wir damit
warten, desto schlimmer werden die Naturkatastrophen, was bedeutet dass
wir für unsere Sünden mit noch gravierenden Folgen bestraft werden. 
Gewohnheitsmäßig werden leider die meisten Menschen nach drei
Monaten, die schrecklichen Flutkatastrophen, die mittlerweile auch China
erreicht haben, verdrängt haben. Nur die Geschädigten sind es letztlich die
Leidtragenden, die mit dem Trauma leben müssen. Meine Voraussagen
basieren auf unser aller Verhaltensmuster. Wir alle tragen die Schuld für die
zuletzt ereigneten und noch kommenden Naturkatastrophen, auch wenn die
Tourismusbranche am meisten daran finanziell profitiert. Auf Dauer wird es
für die Staaten sehr teuer alles immer wieder neu aufzubauen.

Die Schöpfer nehmen keine Beichte ab, und Sie vergeben auch nichts,
wenn man Ihnen schadet!!!!!

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnenkönig Horus 




